
Die Energiewerke Zeulenroda GmbH informieren: 
 
Seit 25. Mai 2018 gilt die EU-Datenschutzgrundverordnung (DSGVO), entsprechend wurden  
Datenschutz, Datenaustausch mit Auskunfteien und das Widerspruchsrecht durch die EWZ 
GmbH den neuen Anforderungen angepasst. 
 

1. Verantwortlicher für die Verarbeitung von personenbezogenen Daten im Sinne der Daten-
schutzgrundverordnung (DSGVO) ist: Energiewerke Zeulenroda GmbH, Lohweg 8, 07937 Zeu-
lenroda-Triebes, Telefon: 03 66 28 / 720 0, Fax.: 720-14, info@energiewerke-zeulenroda.de, 
www.energiewerke-zeulenroda.de 

 
2. Der Datenschutzbeauftragte des Lieferanten steht dem Kunden für Fragen zur Verarbeitung 

seinerpersonenbezogenen Daten unter DatenschutzDienste Litwiakow, Christian Litwiakow, 
Am Druschplatz9, 02979 Elsterheide, Telefon: 0157 582 16 413, datenschutzbeauftrag-
ter@energiewerke-zeulenroda.de, datenschutzdienste@litwiakow.de zur Verfügung. 

 
3. Der Lieferant verarbeitet personenbezogene Daten des Kunden (insbesondere die Angaben 

des Kunden im Zusammenhang mit dem Vertragsschluss) zur Begründung, Durchführung und 
Beendigung des Energieliefervertrages sowie zum Zwecke der Direktwerbung und der Markt-
forschung nach Maßgabe der einschlägigen datenschutzrechtlichen Bestimmungen (z. B. des 
Bundesdatenschutzgesetzes (BDSG), insbesondere § 31 BDSG), des Messstellenbetriebsge-
setzes (MsbG) sowie auf Grundlage der Datenschutzgrundverordnung (DSGVO), insbesondere 
Art. 6 Abs. 1 lit. b) und f). Zum Zwecke der Entscheidung über die Begründung, Durchführung 
oder Beendigung eines Energieliefervertrages verarbeitet der Lieferant Wahrscheinlichkeits-
werte für das zukünftige Zahlungsverhalten des Kunden (sog. Bonitäts-Scoring); in die Berech-
nung der Wahrscheinlichkeitswerte fließen unter anderem die Anschriftendaten des Kunden 
ein. Der Lieferant behält sich zudem vor, personenbezogene Daten über Forderungen gegen 
den Kunden bei Vorliegen der Voraussetzungen des § 31 BDSG, Art. 6 lit. b) oder f) DSGVO 
an Auskunfteien zu übermitteln. Eine Offenlegung der personenbezogenen Daten des Kunden 
erfolgt – im Rahmen der in Ziffer 12.3 genannten Zwecke – ausschließlich gegenüber folgenden 
Empfängern bzw. Kategorien von Empfängern: Druckservicefirmen oder Ähnliches. 
 

4. Die personenbezogenen Daten des Kunden werden zur Begründung, Durchführung und Been-
digung eines Energieliefervertrages und zur Wahrung der gesetzlichen Archivierungs- und Auf-
bewahrungspflichten (z. B. § 257 HGB, § 147 AO) solange gespeichert, wie dies für die Erfül-
lung dieser Zwecke erforderlich ist. Zum Zwecke der Direktwerbung und der Marktforschung 
werden die personenbezogenen Daten des Kunden solange gespeichert, wie ein überwiegen-
des rechtliches Interesse des Lieferanten an der Verarbeitung nach Maßgabe der einschlägigen 
rechtlichen Bestimmungen besteht, längstens jedoch für eine Dauer von zwei Jahren über das 
Vertragsende hinaus.  

 
5. Der Kunde hat gegenüber dem Lieferanten Rechte auf Auskunft, Berichtigung, Löschung, Ein-

schränkung der Verarbeitung und Datenübertragbarkeit nach Maßgabe der einschlägigen ge-
setzlichen Bestimmungen, insbesondere nach Art. 15 bis 20 DSGVO. 

 
6. Der Kunde kann jederzeit der Verarbeitung seiner Daten für Zwecke der Direktwerbung und/o-

der der Marktforschung gegenüber dem Lieferanten widersprechen; telefonische Werbung 
durch den Lieferanten erfolgt zudem nur mit zumindest mutmaßlicher Einwilligung des Kunden 
gemäß § 7 Abs. 2 Nr. 2 UWG. 

 
7. Der Kunde hat das Recht, sich bei der zuständigen Aufsichtsbehörde zu beschweren, wenn er 

der Ansicht ist, dass die Verarbeitung der ihn betreffenden personenbezogenen Daten gegen 
datenschutzrechtliche Bestimmungen verstößt. 


